
Zu meiner Person 

 Ich bin Jahrgang 1955, verheiratet und habe zwei erwachsene Söhne. 

 Ich bin Diplompädagogin und arbeite als Dozentin in der Familien- und 

Erwachsenenbildung. 

 Seit 1987 bin ich Mitglied der SPD, seit 2004 in der Bezirksvertretung 10, 

dort stellvertretende Bezirksvorsteherin. Zudem bin ich im Vorstand der 

Düsseldorfer Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen (AsF) 

aktiv, seit 2009 Mitglied des Rates und Beisitzerin im Vorstand der SPD-

Ratsfraktion. 

 Das ist mir wichtig: Meine Familie und politisches, gesellschaftliches 

Engagement. 

 Persönliche Interessen: Lesen, Musik, Theater und Kabarett (besonders 

gern in der Freizeitstätte Garath). 

Dafür setze ich mich ein: 

 Die Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten engagieren sich im Rat 

für eine zukunftweisende und sozial gerechte Gestaltung unserer Stadt. 

Ich möchte mich unter anderem für diese Projekte stark machen: 

 In Garath und Hellerhof müssen gute und vielfältige Lebens- und 

Arbeitsbedingungen geschaffen und gesichert werden. Ich setze mich für 

die Stärkung unserer Stadtteile ein. 

 Unsere Stadt braucht ein Nahverkehrskonzept, das alle Stadtbezirke 

gleichermaßen einbezieht und ein sicheres und zuverlässiges Fortkommen 

in der Stadt sicherstellt. 

 In ganz Düsseldorf, aber besonders bei uns im Süden, muss zusätzlicher, 

barrierefreier Wohnraum geschaffen werden. Der Einsatz moderner 

Technik soll den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ermöglichen, Energie 

und damit Kosten einzusparen. Besonders im Bereich des sozialen 

Wohnungsbaus muss vorhandener Wohnbestand saniert und gesichert 

werden.  

Wohnmodelle, in denen das Zusammenleben mehrerer Generationen und 

andere alternative Wohnformen möglich sind, müssen gefördert werden.  

 Düsseldorf profitiert davon, dass viele Menschen unterschiedlicher 

Herkunft und Nationalität hier leben und arbeiten. Initiativen, die das 

Aufeinanderzugehen und das gegenseitige Verständnis fördern, müssen 

unterstützt werden. 


